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kkle tfcrnifn ck.kw im ZrkpttS.i!i
Ibkt Zöangkn Git ginq Cufi
mit fitiftn Icuttfii, ItLpfltn ciri;
tni.Tfafn,

.Und Halb kommt nicht?"
Ein chaüen Zikg iidcr ihr Se

m.
.'lkMkk Jungk."

cie föollie noch zu Ihm hin, sl'k!
ekwoS TlinklcS hielt fik zurück.

.Ek könnik mir den Ech,nerz ml
okn Allqen Ic en: IHml

Sie rief ihrii über die Hecken einen
Gruk zu. Dann stiegen die dm
das malerische (Äewlr: der lyclaircp
pen hmab. an den blühenden Dzch

garten entlang zur kleinen Piazza
des Städtchens und mieteten einen

Wagen. Rothkirch ging noch zur
Post und fragte nach Briefen aus
Deutschland, denn sie hatten bisher
noch teme einzige Zelle bekommen.
Jetzt war allen da, von Bronin
Mit der festen Handschrift Tscham-mer- s.

von Professor Ladenburz. von
Lotte Wölflin und zuletzt ein dicker

Brief mit den Zügen seines Bruders.
Der Freiherr sah die kleinen, torret
ten Buchstaben scharf an; sie hatten
eine unsichere Physiognomie, und es

leg:? sich etwas Beklemmendes auf
seinen Atem. Rothkirch steckte den

Brief in die Brusitafche.
.Hernach!"
Der alte Cocchien auf dem Bock

des leichten Einspänners nötigte Su-sän-

zu sich herauf. Sie kannten sich

schon, und er war glücklich, nicht
stumm dasitzen zu muffen; Susi
sprach das Italienische mit Tempera
ment. Sie hatte Lottes Brief rasch

überflogen; was sie suchte, fand sie

nicht darin. Sie träumte ins Weite.
Andate plu adagw, Antonio!"

Der Kitischer fuhr langiamer.
Links das blaue Meer, rechts die

bunten Berge. Es war eine unver-gleichlic-

Fahrt auf dies, wunder
baren Seestratze durch Conca Mari
ni. Furore und Prajano, wo haltqe
macht wurde. Rothkirch brachte die

Damen in einer freundlichen Osieria
am Strand ur r und mach sich auf
ein halbes .ündchen frei. Er
schlenderte durch die wenig belebten

iöajsen m die Weinberge, setzte sich

auf einen Felsbock und zog hastig den

Briet seines Bruders hervor.
Schon bei den ersten Zeilen der

sirsterten sich seine Augen. Er nahm
den Hut ab und warf ihn neben sich.

Dicke Schweißtropfen perlten von der

Stirn. Der Kopf sank immer mehr

vornüber und berührte fast die Brust,
die kaum merklich atmete. Der Brie!
schloß:

.Alfa dies alles nur zu Deiner
Information. Es hat ja. so fatal
es ist, an sich nichts zu sagen. Der
dicke Strich, den wir damals zogen,
soll ur.verrückt bleiben. Es ist in den

Jahren ein stilles, reiches Glück dies-seit- s

des Strichs aufgeblüht, und
wehe dem. der dieses Glück zu stören
sich unterfangen sollte. Mit schwerem
Herzen hob ich die Feder zur ersten
Zeile angesetzt mit fröhlichleichtem
Herzen komme ich zum Schluß und
wünsche, daß meine Zeilen ein glei
ches Herz in Dir vorfinden. In
Treue Dein alter Lothar".

othtirch richtete sich us feinem
bumvfe Brüten hastig hoch.

In seiner Hand? Unerklärli.
ches Verhängnis! Aber Bru-

derherz, du hast recht: Wehe dem.
oer Sieles Gluck ftortl"

(5t stand auf und zerriß das Z

Schreiben in hundert kleine Fetzen
und verstreute sie in die Rebstöcke hin
ein. während er kräftig ausschritt,
zurück nach Prajano. Am Rathaus
traf er auf ein paar Zunge deutsche
Maler, die am Strand gearbeitet
h,,t!ea und nun noch ein Sa'ssenmotid
such tu- Er lud sie zu einer Koraffe

eln ein und landete mit den lufti-g-n

tasten in heiterer Stimmung 'in
der Ofteria am Strand.

?.i:s dkr Fihrt nach Pssitano wur
di ni f.t mehr, Nokhtirch ließ ein
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rennt uud pecoi't. i.üö c.iitn, (et
alle 'iöaneigvii kann ,r vt iu a.,

vrininni.i u. tlje irav,!
r wißt Im." Uno darauf i.i,u

er sich itine (stjc-iiMstf- t ton neuem
CNiVllfit.

A!s sich Ptterjcn jene Giurmnachi
wieder ins cxojiuii.is uuatiti, o,i
siel ihm ein, er im üt-- die

xtette des isitn im ciiucu doch

geärgert hohe, ,jtfiiia), die Ae.lung
.eines Saiifit war ,iy!ors Wert
geiveien. ,!Z stand ftlil Äder wie
tkner den Dank yin.ienomn.en. lw
yatte ihm sein Heiz vcr.ouiwel. I...
jener hatte es damals ouszk!plva,ei!,
was eigentlich alle Bewoqner des
ikleinigien tton.greichs ach,en. Daß

nämlich der tzer:go,k seinen liebcu

Cnglanoern sieis eine rtraivurI
bra.en müsse! Das ioar es. Und oa
rüoer sollte er sich ais Deuifcher Nicht

argern!
Kapitän Petersen wurde wütend.

Und er bohrie sich in euren hiiiiic
rungen fej.er. .Meiner Mutier Soun
hat immer ein wenig Glück gehabt."
&as hatte ihn öama,s noch nicht so

arg gekrankt. Aber jetzt, wäreno des

Kruges, hatte Pe!eren. der eigentlich
sonst kein Grüb.er war. üer man.

es nachgeoachi. was ihm an den
iInglandern, mit denen er in Beruh- -

runz gekommen, mißfallen hatte. Und
in oen Zeitungen halte er darüber
zetzt mancues wiilenschaftlich bewiejen
und erhärtet gesunden, was ihm bis-he- r

nur duniel fein Gefühl gejagt
hatte. .Glückslinder, Glücksr.ilel,
Abenteurer, Freideuter sind sie alle.
mehr oder minder, die Herren Bri- -

ten, rief es da plötzlich in seiner
Seele, .mutig zwar, aber doch Aden-teure- r,

die auf oie anderen, die ein-si- g

Stein auf Stein fügend das
Werk langsam wachsen ließen, über

mutig herab ahen. Und er iihlte es

plötzlich wie ein: Offenbarung: der
Lotse Jack Taylor ist dein Feind:
der Feind deines innersten Wesens
und der Feind deines Bolkötums,
von dem du auch ein Teilchen bist.

Und während er weiter nachdachte.
da wußle er auch, was jener beav-sichtig-

Bor hier aus war es nicht
weit zu den Werften.' auf denen viel
leicht en neuen Waffen für die Ma
rine gearbeitet wurde. Vielleicht gab
es in der Strommündung doch noch

irgend eine Stelle, die nicht hinrei- -

chend geschützt werden konnte? Und
wenn es auch wohl schwierig war,
diese ausfindig zu machen, so reizte
dos den Wagemut am Ende um so

mehr. Petersen hörte im Geiste den
Lotsen lochen über die deutschen

Tröpfe, die mit ihrem Bienenfleiß so

emsig gearbeitet hatten, und die um
den Preis ihrer Mühe gebracht wur.
den, nur weil andere kühner war'.
Und er ballte drohend die Faust.

Sollte er Anzeige machen oder sich

wenigstens Beistand sichern? Er ver
warf den löedanken wieder. Es dürfte
keine Aext verloren gehen. Und am
Ende hatte jener gar fchon erfahren,
was er wünschte, und sich beeilt, seine
Beute in Sicherheit zu bringen. Pe'
tersen wollte allem handeln. Wo
hin konnte der Lotse gegangen fein?
Ein Zug fuhr in der Nacht nicht
mehr. Sollte er hier in einem Walt!
Haus Wohnung bezogen haben? Tann
war es ober euch klar, daß er sich.

kitdem er sich erkannt wußte, so

chnell wie möglich entfernen würde.
.Ich werde nach dem Strand hin

untergehen." sagte sich Petersen. Die
engen Straßen waren menschenleer,
und nachdem er einige Villen hinier
ich gela jen, fand er den Weg erleuch

tet nur durch drn Mond, der heute
Nacht besonders hell schien.

Bald hörte er den Strom leite
lZtschern, und sein Tritt versank in

lvrn weißen Sand. -

.Kehr um!" sagte er sich, .du
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.olk Heilt, l.rnsot!" t cf ';ef.
(en, Uiid iieiiie ni( t'k't !,ü.

.Au dem iiuü ca:" cht 2ig.
l?4, unil ,!,! f ttN :'io.nb!ch ms Bfin,

v;if:n0vf'B di.r ijivwu ti 'pr.et.
fen, ma in vcifiinoti.ta.iuUe tu. t ti
L'ui.sl fein Hirn. ii inie .j,,.,ni
cieuiici'! lullen r,!isa,e ht.i.
schifft t;ier in Crr Viutt ojrajtriv.n
tuu) an Jttotp des F,g.itchis,ts wird
der s eien uub UMtn über tiii
dui,, n.cn, iv t ich iet,ieii bttiisaitn Mi-
d.'A. Unö in MUcn scharen wild ti
sch über die .iiftcui.adte erg.ef'n
tiiw tiCjii:,! wlid es iriumivfriii,
dos iüoit dir giuähjfitii Avin:e'.ler,

Und seine 'Auast laut an i.,e ö.irii
des iriiglanövts.

.Dan'.ned Dutchman!" brüllte d,r
Lo.jt. Tann warf er sich aus-P?::-

fen. und seine Hände ,chiofseii sich

uin'd.e Kehle des üapttüns.
eterien füllte seine Kräfte

schwinden. Ter andere war stäUer.
.Hilfe!" rief Peter, en. dann sanl er
zu Boden.

.Wer ruft Hilfe? Einer hat englisch
gesprochen. Da das Boot! Halt!"
Ein chuß rollte iiter das Uer.
Und noch einer. Der im Buoi tut
einen Aufschrei und ließ die Vivl;i
fallen.

Neben Petersen kniete der Führer
der Stranopatrouille. .Schnell. Lu
te. etwas Kognak, der olle Mann .ebl
noch. Vielleicht kann er uns sagen,
warum der mit dem Boot so schnell
oavon wollte. Man reichte das üiit
langte, und nach einigen Minuien
schlug Petersen die Augen wieder aus.

z)iu,,ernd und in abgebrochenen
gab er dann seine Erklarun

gen.
.Ich denke, wir sind zur rechten

tfm gekommen, meinte der Rudrer
Dann wandte er sich an einen feiner
Leute. .Und der im Boot ist ganz
loi r

.Zu Befehl. Herr Wachtmeister,
Und das Buch hier, scheint mir. so

viel ich öavon verstehe. AuNeichnun
gen über deutsche Minenfelder zu ent
halten.

Da trat ein Glanz in das Augt
des Kapitäns. Und aufatmend fagie
er: .Ich habe lernen Tod nicht ut
wollt. Aber er jont der Feind mei
nes BolkeS. Und darum auch mein
Feind. Und lachen soll keiner iioer
unser Deutschland, ein wenigsten ein

Engianocii

D,e kleine Hanna. Die
lleine Hanna sitzt mit Bater und
Mutier beim Kaffee. Ein ESewitier
ist im Anzüge. Hanna hat fchvn
viel fußen uchen gegeben, oder ihr
userhaites Maulchen will noch mehr
Die Mutter zedoch will ihr keinen

uqen mehr geden und sagt sehr
ernsthast: .Daß du mir kein Stück
nimmst, sonst schimpft der liebe
Gott". Aber bald kann Klein-Hann- a

der Versuchung nicht widerstehen, und
ils Bater und Mutter eben nicht hin- -

seyen, packt ihr kleines Fäustchen
schnell ein saftiges Stück. Da oder
rollt dumpf und dröhnend der Don
ner durch die Luft. Hanna läßt ganz
erschrocken den Kuchen fallen und
sagt verdutzt: .Aber lieber Gott, um
son tein Tück ein so groß Pecktatel!"

Druckfehler. Und da tat
der Sänger einen grimmigen Schwur:
.Wenn du mich nicht erhörst, Johan-na- ,

dann tu ich uns beiden ein
Lied an!" ,

Unter Freundinnen.
Hast du fchon gehört, daß ich in ei

Ner Woche zwei Anträge bekommen
habe?"

.Ich bm ganz entzückt, Liebe. Da
biss du also richtig Universalerbin
deines Lnlelö geworden!"

Schlußfolgerung. Der
kleine Hugo: .Mutter, weißt du,
drüben bei Barons ist aber auch al,
les adelig, soaar das Wasser heißt'
bei ihnen"vo Täne'.'
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hr"e ?iz b'nein

it nao-- vettri k'ks zum
föifHMcr-ifüfi- i r.'.ili r?k und iol ihn
n iedkk duich. i!i nst tun I'nte
Citin, das tfit (ff gleich keim erste
TiJt iniriunden. Je was bitte
if denn cc k ffi?

ÜÜifdet die unflare 2täumen üb
kkwas. das ein .'!,l!j war. Aber da

iel ihr Biik aus ein Zeile, uns
diese bekam plötzlich Leben

.Zanie Malcben arämt sich um
Qtuti, meinen Bruder, (ir schrieb
vor ,icht 2.is,en eine arte aus Tln
kille, seitdem ist er IM!"

Susanne Rozhkirch war vrn 2'ro
nin bis Ainalfi wie in einem Schle, er

aegnns,kn, der ihr den Bück umfiorte.
Dort grämt sich jemand um einen

andern!
Was lag in diesem Wort?

-- prachen hier nicht zwei Seelen mit- -

einander, die Hundene von Meilen
auseinander waren und doch eins sein
wollten?

Sie schloß die Augen, denn eZ war
ihr. alS rucke etwas vor ibrer Seele
crt. Ein Windbauch fudr in den

chleierflor und trieb ihn zur Seite.
daß die helle Sonne hereinstrahlte.
uno m der klaren Ferne hob sich das
Bild Erich Wölslins ab. Seine
draunen Augen lackten sie an, mil
terfelben natürlichen Kameradschaft,
wie damals beim Walzer unter den
grünen Parkbäumen auf Bronin. und

e suhlte seinen Handedruck, so weich
und doch derb, und da Blut schoß
yr nt ott Wangen.

Vor dem Spiegel sah sie. wie schön
it in dieser Röte war. und hatte nu:

einen Gedanken:
Ja, ich will schön sein, immer

frisch und schön für ihn!"
Als sie einschlief, war es ihr. wie

wenn ihre Seele auf ein kilafarbeneZ
und brennendrotes Blütenfeld hinab- -

c.'itt uns weiche Lüfte sie tosten. Ein
glückliches Lächeln verschönte ihr
schmales Gesichtchen, und ein tieser.
naumloser Schlaf stärkte sie für ein
seliges Erwachen.

1 5. K a p i t e l.
Eine sehr empsinvliche Frage, Herr

Professor darf ich Ihnen diesmal,
na sagen wir: mit einer familiären
Sache kommen? Sie haben uns ja
nun so ein bißchen kennen gelernt
es geht um Fräulein Wölflin "

.Ja. die Lotte --" Professor
suchte einen Stuh! und wiegte

den Kopf bedächtig hin und her.
.Seit Tante Malchen Trauttzeim vich:
mehr ist mein Gott, wie lange ist
eZ denn her, seit wir sie begraben ha,
ben? Doch, es sind fchrnt zehn
Tage das Mädchen hat ja seitdem
fast den Verstand verloren. Spinnt
sich da oben ein ist nur noch ein
Schatten und der Bruder weit
weg. der Bater tot es ist ja ein
Jammer!"

Freiherr v. Rothkirch war itf tiefer
Bewegung aufgestanden und an das
Fenster getreten. Auf dem Hohen-zollerndam-

lag tiefer Schnee, und
um dem dunkelgrau verhänzten Him
rnel fielen weitere Milliarden Flocken
herab.

Es war etwas Untröstliches in die-f- er

bleifarbenen, lautlosen Schneeftim'
UiUNg.

.DnS ist es. Professorchen wir
cürfen daS Kind nicht allein lassen
mit seinen schweren Gedanken. Wir
müssen etwas tun. Oder vielmehr:
wir haben schon Familienrat abgehal,
ttn. Meine Frau, Susanne, Evi
sie haben nur einen Wunsch, dem ich

nicht weniger eifrig anschließe.
Wir wollen Fräulein Wölflin bei uns
haben nein, nein, bester Professor"

wehrte er ab, als Ladenburg etwas
e'nwenden wollte .nicht als Gast
mit halber Heimstätte. Wir kennen
Fräuleins Abneigung gegen Müßig,
gängerei und ihren Wunsch, selbstän
kiz zu arbeiten und aus eiqenen Fü
Ün zu stehen. Sie will m den städ.
tischen Schuldienst treien. Sie weiß t
nicht, daß dai für ein junges, wach,
fendes Mädchen ein schwerer, aufrer.
bender Dienst ist. Sthm Sie da

nun rund heran: ich möchte Frau
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Ii kfN H?f d.j UnItkkunfZqettu
Ui wird n,k.et mit h,!i!,eii.c:
irtuiii nin, w;ntcfin vik V3i

t;t vin tet v,t,tii ungticutjnwn At
bett, in sikaiiiniet H.iüinig und glti
cikin !.chii!t und ,ki!t tmgtjvgen.
'uu,!'! Pf.iiiini;it dann da il
lict tt.l,t tii!,i,e etotciiuiigtii et
fjii,cn biigikit uns dit Ansagen
i;tt tiiva fu cni ?ii)fnt) nech utijt
,eltn, bn iv.i WtjeiCijiea untchsi
ii. ..ö inti.t ni bet etn chipptk
benkblen Appelle. Aus das on
manco .Wcgneten" stiebt alles mi
cinandek, um zu.chji dit im Laufe
cts Bormiitag loilitcte Feldpost
zu em'.sanqen. Wer die ausrichiige
0 reute uiji, mit tec inisett cch'p
per itrc liitichiichitn und Piiftteaus
ver Hf.nnit begruben und dit de

pri.i.iertt und unluste -I- in,mun
veobach.'ct, die sich der Truppe bt
inäch'igi, wenn insvlge der Ons
Verschiebungen, denen die Atm:e-rungttiurp-

oes osieren unlerwor
sen fiiit, er Feldpost z,vei Wochen

gänzlich auble,bt, der wird nr
wünschen, baß liniere Feldpost, oie

ja fen ft im grcfjen und ganzen ih

rtn ltiitsknausgaben gerecht wirs,
di.se seldpcsttcse. schieckl.che Zeit
nach Mgölichteit blürzt. Denn ir
die mit verdorbenen Lebensmitteln
anlommenden oerspäteten Paktte
den Mi gen. so tut das zeuweise

gänzliche Abschneiden der Berbin
dung mit der Heimat der Seele w'h.
Nach der Pcsterieilung kommt der

Haupi.ilt des ages, das warme Es
fen, zu dessen Empwng die Schipper
mit ihien Emaillenäpsen an tat
großen Kesseln vordeideflieren. . .

Abends bietet der geräumige Hof
ein romantisches Bild. Kle.ne
Trupps verlassen geschlossen den Hof.
um rn die Etad! zu ziehen, um de- -

ren Genüsse, bestehend in einer Fla
fsü?i!iTi Till ii idn Wirtfa ntfrI W;VlVt l tjk tt tJ hl,

tincs Elasts we,t besseren .ees, aus
zukost:n. Andere zieyen es vor. zu
rückzubieiben. Dann spielt die Mu
sit flotte Weisen, umdrängt vn den
k,chippern, die, so gut sie es ver

mögen, mitsingen und pfeifen, sich

aber auch praktisch nützlich dadui ?
erweisiii. daß sie ihre elektrischen
Taschenlampen auf den Notenblüt

l,,,,.Nf,.,. t.:.i i.criciii Lei jjiuiuiiucn ipicicn liifln,
denn feine Beleuchtung muß sich ,a
dem polnischen Etädichen, das au
ßer dem liefen Monde keine Be

teuchtnng der Stcaßtn usw. kennt,
ein jeder anspruchslose Fremdlinz,
selbst mitbringen. Ueberall zerstreut
im Hofe haben sich wieder andere
gleichfalls nützli'fttr Beschäftigung
hingegeben.. Hier rasiert sich tut
ganz Kultivierter, , dort fällt ein
Haarbufch der Maschine des Kom
pagniefiifeurS zum Opfer und man
delt sich zur soldatischen Dreimilli
meterfr'sur. Jener kühlt sich sie
vom Marsch wunden Füße, und
dieser hält noch einmal gründliche
Körperwäsche ab. Daneben werden,
so gut es noch geht, Briefe und
Kartrn nach Hause und an liebe

Freunde, die die leise Hoffnung auf
Erwidern dieser Höflichkeit durch
Absenden eines Paketes erwecken, ge,
schrieben. Träumer litgtn mit ver
schränk:. Armen im Grase und
denken der Zeiten wo nech nicht
Kriezslärm die Welt durchtobte und
der unausgebildetr Landsturm noch in
dem frommen Wahn seiner Entbehr
lichkeit lebte. Um 9 Uhr bricht da
Idyll ab. Langsam leert sich der
Hof Die Stadtaänger kehren zu
rück, die Wache bezieht ihrt Posten,
und bald herrscht tieft Stillt fti bec
polnisch tn Behausung dtr Berliner
Schisstr.

Echt kindlich. Mutter:
Komm, Elfe, du wirst jetzt gebadet

Elfe l mißtrauisch): .?ka. vaken
schon echer nicht waschen!"
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Utt, tjfiiiil-.'- ihkft Plli.di wil fincii
faliifH sein! !fn Sitich übet V.ife
Muni) und tf)ttn vfH.iuf Htniiv
plm fit b.ibtn. An,l!vis.t.kn deicht?
sich auch nteie Tiilt des i)it(, y

t uen iMt c.viivftn jie'icl v.
new.i;; f.ftn Urnf.injj. ans trnen 5i
KcmpWk.stkech mit aennerfcntH-- r

Hcrak!, sii!g den teilen iMfste nnl
kein SchLpficsstl in dit ihm mit
Ü'achruck tnlaeIcnzthaitene Bis.!)
bccher Ur stunnildi i'zrtn Mzrgen
Itank h.isäe.ittn Ku.ikkaden iVfi't
Dr.iuskii aber, am Torgalitt dräng,
sich ni.,tr wkltkm schliliendtin 0)e
jchrei ,int dichte Menge jütückti
Händler. Männer und kleine Kn -

ben. alle im langen Kastan uns mi
tirnloclkn. Biele der Männer ho.

he schlanke Gestalten mit feinde
scknittencn iigen und kkäkiiq,'
B.'.rtwcch. Die Jun,rcn! bere c

in hc!;en Siitjeln, die ihnen nMiil
um die Beine schi'nlern. und an 0
schäslsiüchiigleit den Allen nick.,

nachstehend. Dazwischen Frau?
und Mädchen mit Kopftuch un
großem Marttkorb am Arm. W.i?
feilgeboten wird? Fragt lieber, w is
unsere rührigen Hanoier n.cht

Da ichallen dem Sol
da.en, Itx dtn dampfenden
becher in der einen Hand, kriiischtr.
Bliaes die geräuschvolle Schaar eb
schreitet, entgegen die Anpreisungen
vcn zartem, weißem Semmel' uid
Hörnchengedäck. Schokolade, Avfeln
nen, Zitronen, Streichhölzer, Ziga'
retten. Stiefelwichse. Bcnbons in
alen Farben spielend, und end'ich
Jeika. Jeika". die in großer Mmre

angebotenen rehen und gekochten
Eier. Jeden Morgen von ncuii'
bietet auf diesem 'freien Markt die

Preiöfesisetzung neue ungeahnu
Schwierigteiten; auf beiden : Seiten
wird mit erheblichem Stimmaus
wand und dem Hinweis auf anged
lich früher bezahlte Preise versucht
die Preisbildung zu beeinflussen.
Auch hier gibt es Hausse und Baisse
der wichtigsten gehlrndelten Artikel
und ' Preissteigerungen um 23
Pfennia für Eier bilden den Gegen
stand langer und besorgter Diskus-
sionen der ans eine Laisse spekulie-
renden Schipper im Schlaslaal und
auf dem Marsch. Ist des Leibes x

ste Begehr gestillt und ouch der
Brotbeutel mit den lockenden Arti
kein der HLndlerschaar gefüllt, dann
ist es aucd Zeit zum Antreten

Bewaffnet mit Ep.itcn,
Kreuzhacke, Säge und Beil. bei
Brotbeutel und die noch in oller H.ist
gefüllte Feldflasche umgeschnallt,
harren die Schipper in ilieih und
Glied des Morgcngrußes derom-pagnieführer- ,

dem das Verlesen der

langen Reihe gewichtiger Befehle
und Verordnungen folgt, die vom

Feldwebel mit derbem Humor kom-menti-

werden. Und dann gehts
mit Spiel die Bit-li- n

Charlottenburger haben fit.
veranlaßt durch ihren musikireudi.
gen Ksmpagniefuhrer, eine hübsch zu
sammengestellte Kapelle geleistet -
zur Arbeit, hindurch durch W
Händlerspalier, hindurch durch d

engen Gassen des kleinen polnischen
Marktstädtchens. Bar den Geschäf
ten auf den Stusi i Locken langbär
tige Greise, die den Zug schmun- -

zclnd betrachten, und aus der Tür
eines jeden der niedrigen baufälli
gen Häuschen drangen sich ungefähr
dreimal so viel Menschen, als '.in

aufmnlfomer Beobachter Bewohn,
m ihnen nach Maßgabe der Raum
Verhältnisse dcrmuiet hätte. Ueber
das holprige .Pflaster" und das
nicht zu vertilgende, anscheinend mit
liebevoller Sorgfalt gehütete, quer
über die Strafe lausende, einen bal
ben Meter tiefe Schmutzgerinniek,
über das jeden Morgen mit rin"i
kühnen Sprung hinweggesetzt wird.
geht 5 über die verstaubte tlhausst
und dürre Ackerland mit Iveniaen,
trostlos mageren Kuben xvc Ar
beitkstätte.

Hoch steht die Sonne beieiis smj

,uui,i. o.'b er rikiikin I ma;i trittet
kommt!"

Sie si'ftie aus:

.Ei liegt ein Unglück iil'kt unserer
Familie!"

T.'i'.n versank sie wieder in das
2ck!u,t.;ni und Brüten, tn dem der
viuitficr sie nnelionen hailt. 'ilis
er fjrtjrn wollte, siiy sie ihn weich unc
wehmütig an.

.Herr d. Nothlirch war wie ein
bitter zu mir, und ich könnte ihn
iianchmal lieben wie einen Äalkr, uni
seine Kinder sind die Treue seikst.
lber es ist etwiis ein fremdes &t

kühl, was ich habe, das mir iat: Du
gihörst dort nicht hin! Nach rem
einzig schönen Soinmer aus Bronin
ist es undankbar, so zu denken. TaZ
weiß ich. Aber ich kann nicht anders
Herr Professor."

Ladenburg berichtete dem Freiherr
un demlelben Abeno Wort für Wort

as er mit Lotte Wöi.lin qeipiochen
r n,v itiel ,ii,.i.l,..H()VlVV Vf uit Uiy t C1I

Obwohl man sich bei dem Schein der
rot verhängten elektrischen Flamme
rauschen konnte, hatte Ladenburg doch
mir eitimmtlieit geietzen. w,e das
Geiicht Nothkirchs aschxahl wurde und
irine Pupiiieii sieg veraro
fcert hakten. War durch Lottes Ab
khnung das Ehrgesühl des Edelman

res, der nur zu besehlen gewohnt war.
verletzt worden?

.Sie werben das dem Kind nicht
übelnehmen, Herr Baron. Die Wolf- -

lins sind beide im Gründe zar:z &t
mütspflänzchen. Das weiß nur. wer
sie genauer kennt. Und sind, immer
gefällig, dienstbereit, selbstlos. Litte
wie ihr Bruoer ,ch konnte nichts
anderes sagen. Aber die Dinge Ire
gen nun mal so. oder sagen wir des
ter: die Stimmungen. Wir wollen
etwas warten. Herr Baron."

.O nein, ich nehme es dem Fräu
lein Wölflin nicht im geringsten übel,
wie käme ich auch dazu? Ich dank
Ihnen vielmals, Herr Professor, daß
feie sich noch einmal den Weg zu mir
gemacht haben. Ja ich will war
ten '

Er sagte daS mit schwerem Atem.
Es ging ihm gewiß nahe.

Als, Ladenburg gegangen war, setzte
,,cy reiyerr v. ltiotylirch an den
Schreibtisch und stützte den Kops in
beide Hände.

.Tu gehörst dort nicht hin?
Nein!" stöhnte er dumpf auf. .Ihr
gehört dort nicht hin, Wölslinö
ihr gehört dort nicht hin."

Er griff nach dem Telephon unt
sprach mit feinem Bruder.

.Ich komme also heu noch zu dir
hinaus."

Für den nächsten Lormittag war
Herr o. Saar gemeldet. Auf Bronin
hatten die Ladenburgschen Baupläne
eine größere Umwälzung hervorgerü'
fen, als man ansangs gedacht hotte.
Ladenburg hatte doch dem Drängen
Erichs nachgegeben und die Bauten
start gegen das Herrenhaus vorge-rück- t.

.Verniinftigerweize!" sagte
er fpäter oft genug. Er hatte auch
den Freiherrn aus jbie Konsequenzen
ausmerlsam gemacht. Rothkirch war
wit allem einverstanden.

.Mit der Ruhe im Schloß ist eS
nvn vorbei, lautete es im letzten
Wochenbericht Saars. Darüber wollte
der Freiherr mit ihm konferieren.

Saar war außer sich vor Freude.
endlich einmal nach Berlin zu kom
wen. Bisher war jeder Versuch fehl,

schlagen. Auf seine schwierigst?,,
X'orneiiungen kam dasselbe g'eichmü.
t:ge Wort Rothkirch: Machen Sie

nach bestem Wissen, mein lieber
Laar." EZ war, um aZ der Haut
i& fahr?.

Fots,tzunz salzt.)


